
Editorial

Saure Gurken
Ich gehöre zu denen, die in den 
Sommerferien gern daheimblei-
ben. Ich geniesse die Pracht im 
Garten. Andere sprechen von «Sau-
re-Gurken-Zeit».

Seit Jahren pflanze ich im Garten 
Gurken. Aber wann sind die ei-
gentlich reif? Bei meiner Gross-
mutter waren sie erst reif, wenn sie 
sich gelb verfärbten. Dann wurden 
sie eingelegt und so zu sauren Gur-
ken. Reserve für den Herbst und 
Winter. Für mich sind sie reif, 
wenn sie grün sind.

Es ist sprachlich nicht ganz klar, 
woher das Sprichwort mit der sau-
ren Gurke kommt. Auf alle Fälle 
geht es um eine Zeit, in der man-
ches nicht, nicht mehr oder noch 
nicht vorhanden ist. Interessant ist 
eine jüdische Erklärung. Bei mise- 
rabler Geschäftslage und hoher  
Inflation sprachen jüdische Kauf-
leute einst sorgenvoll von der  
«Zores- und Jokreszeit», der «Zeit 
der Not und Teuerung». Das Wort 
«Zores» wäre dann zu «sauer»  
umgedeutet worden, das Wort  
«Jokres» zu «Gurken». Ich verbinde 
mit dieser «Not» auch die Idee eines 
Vakuums. Etwas Lähmendes haftet 
ihm an, Stillstand, es tut sich 
nichts. Das kann in mancher Hin-
sicht sogar auf unsere momentane 
Weltlage übertragen werden.

Für das eigene Leben kann es aber 
nützlich sein zu überlegen, wann 
etwas wirklich reif ist. Reif, dass es 
beendet wird, reif, dass Neues an-
gegangen wird, reif, dass ein Ent-
scheid gefällt wird. Entscheidun-
gen benötigen Zeit, benötigen 
auch Brachzeit, Zeit, in der sich 
äusserlich gesehen nicht viel tut, 
sozusagen Saure-Gurken-Zeit.

Ich habe vor wenigen Wochen eine 
wichtige Entscheidung getroffen. 
Den Entscheid hatte ich lange mit 
mir herumgetragen. Manche sag-
ten: «Das hättest du doch früher 
haben können.» Das stimmt, aber 
die Zeit war nicht reif dafür. Es 
brauchte die Zeit des «Vakuums 
und der Not». Zeit, in der äusser-
lich nichts oder nicht viel läuft.

Jetzt fühlt es sich stimmig an. Nun 
liegt der Entscheid einfach und 
klar auf dem Tisch.

Vielleicht ist in der letzten Zeit 
auch bei Ihnen äusserlich nicht 
viel, aber innerlich sehr wohl  
etwas gelaufen, herangereift? Ich 
wünsche uns diese wiederkehren-
den «Saure-Gurken-Zeiten», egal, 
in welcher Jahreszeit. Wir brau-
chen sie, damit wichtige Entschei-
de gut reifen können, auf dass die 

Ernte gut sei.

Dagmar Bujack,  
Pfarrerin
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Reformierte  
Kirche Aarau

Was ist ein gutes Leben? 
Diese Frage stellen die Aarauer Kirchen anlässlich des Markts Aarauer Gewerbetreibender (MAG). Aber 
nicht nur dort.

Monatsspruch

Jubeln sollen die 

Bäume des Waldes vor 

dem HERRN,

denn er kommt, um die 

Erde zu richten.  

1.Chr 16,33

Wer wünscht es sich nicht, ein gu-
tes Leben? Kaum jemand, der dies 
nicht für sich und seine Mitmen-
schen wollen würde. Doch bei der 
Frage, was denn ein Leben zu ei-
nem «guten Leben» macht, dürften 
die Antworten je nachdem, wer ge-
fragt wird, etwas anders ausfallen. 
Und spätestens bei der Frage, was 
denn zu tun sei und wie das gehen 
soll, diesen Wunsch nach einem gu-
ten Leben zu verwirklichen, dürfte 
es mindestens so viele verschiedene 
Antworten geben wie Befragte. 

Und wenn das Verbindende nicht 
die Antworten wären sondern die 
Frage? Denn die stellen wir uns ja 
mehr oder weniger alle: «Was macht 
ein Leben zu einem guten Leben?» 

Dieser Frage wollen die Kirchen 
des Aarauer Allianzkonvents mit 
dem gemeinsamen Projekt «Das 
gute Leben» nachgehen. Mit einem 
Stand und Aktionen am Markt  Aa-
rauer Gewerbetreibender  (MAG), 
der dieses Jahr nach zwei pandemie-
bedingten Ausfällen endlich wieder 
stattfinden kann (29. September bis 
2. Oktober im Graben). Aber nicht 
erst dann und nicht nur vor Ort. 

Auf der Webseite www.dasgu-
teleben.live finden sich jetzt schon 
die verschiedensten Beiträge, Vi-
deos, Gebete und persönlichen Ge-
danken zum guten Leben von Ver-
treter:innen der verschiedenen 
Gemeinschaften unserer Allianz. 
Unter «Kontakte» finden Sie auf 
dieser Webseite neben den Leiten-
den der anderen Kirchen auch die 
Ihnen wohlbekannten Gesichter  
unseres Pfarrteams. Aber für die 
Statements zum guten Leben sind 
wir als Theolog:innen nicht mehr 
oder weniger Expert:innen als je-

de und jeder andere. Zum Beispiel 
die Kinder, welche die EMK befragt 
hat. Für sie gehört zum guten Le-
ben unbedingt keine Schule und 
viel Spielen. 

Zufällig auf der Strasse ange-
sprochene Aarauerinnen und Aa-
rauer geben die verschiedensten 
Antworten: «kein Stress», «machen, 
was einem gefällt», «mit Jesus un-
terwegs sein», «weniger Dummheit 
in der Welt», «Freunde und Bezie-
hungen».

Unsere reformierte Kirchge-
meinde hat einige Gemeindeglie-
der gefragt, was sie unter einem gu-
ten Leben verstehen, was für sie 
Gott damit zu tun hat und was die 
Kirche zum guten Leben beitra-
gen kann. Daraus sind bereits eine 
Handvoll kurze Videointerviews 

entstanden, die nun auf der Website 
des Allianz-Projektes zu sehen sind. 
Dabei zeigt sich, dass verschiedene 
Antworten sich nicht ausschliessen 
müssen, sondern sich vielleicht so-
gar ergänzen.

So unterschiedlich auch unse-
re Antworten zur Frage nach dem 
guten Leben sein mögen: Die Frage 
vermag zu verbinden. Sowohl die 
Aarauer Kirchen als auch uns Men-
schen untereinander. Wir können 
mit dieser Frage gemeinsam unter-
wegs sein, ohne dieselbe Antworten 
zu haben. Aber vielleicht vermag 
uns ja die Antwort des Gegenübers 
zu motivieren und zu inspirieren.

Deshalb würden wir uns freu-
en, wenn auch Sie mit uns zusam-
men an der Frage nach dem guten 
Leben herumdenken – mit den Bei-

Screenshot von der Webseite www.dasguteleben.live

Zum Aarauer Allianz-Konvent gehö-
ren folgende Kirchen und  
kirchlichen Gemeinschaften:
• Christkatholische Kirche Aarau
• Evangelisch Methodistische  

Kirche Aarau
• Heilsarmee Aarau
• Minoritätsgemeinde Aarau
• Reformierte Kirche Aarau
• Römisch-Katholische Kirche Aarau
• Vineyard Aarau

trägen auf der Website, an unse-
rem MAG-Stand genauso wie im 
alltäglichen Gemeindeleben. Denn:  
Gehört nicht gerade dieses Mitein-
ander zum guten Leben dazu?

Michael Wiesmann, Pfarrer

Mittwoch, 17. August, 14.30 Uhr, Zwinglihaus

Kultur am Nachmittag 

Ein Konzert zum Schwelgen: Nostalgie-Örgeler Lenzburg 

Der Gautschi-Kleinbus fährt ab Senevita Gais um 13.40 Uhr, ab Herosé um 13.45 
Uhr, ab Bullingerhaus um 13.50 Uhr, ab Golatti um 14.00 Uhr, ab Telli um 14.10 Uhr 
und bringt Sie um 16.30 auch wieder zurück.

Urchige, bekannte und beliebte Me-
lodien. Melodien aus früheren Zei-
ten, die immer noch aktuell sind 
und die Herzen vieler Menschen 
höher schlagen lassen: Das und vie-
les mehr bietet das 15-köpfige En-
semble der Nostalgie-Örgeler Lenz-
burg an ihrem exklusiven Konzert. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen! 

Die im Jahr 1993 gegründeten 
Nostalgie-Örgeler stehen unter dem 
Patronat der Pro Senectute und ver-
fügen über ein Repertoire von 180 
Musikstücken. Dabeisein lohnt sich!

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

 Senioren 

Die Nostalgie-Örgeler Lenzburg                                                                                        Foto: zVg



Trauung

René Bitterli und Sabrina Schenker
wohnhaft in Aarau

Todesfälle

Margrit Karg
Golattenmattgasse 37
gestorben im 85. Lebensjahr

Hedwig Sophie Meier
Tellstrasse 16 
gestorben im 82. Lebensjahr

Gertrud Zingg
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 86. Lebensjahr

Sascha Hufschmid
wohnhaft gewesen in Rickenbach LU 
gestorben im 40. Lebensjahr

Doris Barbara Hangartner
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 91. Lebensjahr

Ärzte ohne Grenzen 1 197.89
Freunde Behindertenintegration 
Kamerun 376.35
Heks Flüchtlingshilfe  591.59
REDOG Schweiz, Verein für 
Such- und Rettungshunde 183.87
Schneller-Schulen im 
Nahen Osten 712.39
Stiftung Pro Diamantina 684.21
Stiftung Schloss Biberstein 1 471.00
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 Amtshandlungen 

 Kollekten 

 Gemeinschaft

Gemeinsam statt einsam

Donnerstag, 25. August, 7.46 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 5

Sonntag, 28. August, 8.50 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 2

«Am Sunntig nid elei»

Wir fahren mit der SBB via Rot-
kreuz nach Zug. Dort nehmen wir 
das Schiff  nach Immensee und ge-
niessen den Aufenthalt am See mit 
einem Spaziergang oder einfach im 
Gartenrestaurant.

Die Heimfahrt führt mit dem 
Schiff  bis Cham und weiter mit dem 
Zug nach Aarau. Wir freuen uns auf 
eine fröhliche Reiseschar.

Markus Mäder, Irene Berner

Mit dem Schiff  auf dem Zugersee

Aarau SBB ab: 8.50 Uhr, 
voraussichtlich Gleis 2 
(bitte Anzeigetafel beachten)
Anmeldung bis Freitag, 26. August, 
18.00 Uhr ( Gruppenbillett )
an Irene Berner Tel. 062 827 01 04 
oder 079 391 35 29
Fahrpreis prov. Fr. 29.- mit Halbtax

Auf dem «Walliser Sonnenplateau» 
inmitten der Aletsch-Arena liegt 
auf 1970 Meter über Meer das Ziel 
unseres Augustausfl ugs: das auto-
freie Feriendorf Bettmeralp. Wir 
reisen mit Zug und Seilbahn an. 
Oben gibt es Restaurants und die 
Gelegenheit für Spaziergänge oder 
kurze Wanderungen. Sie können 
aber auch einfach die überwälti-
gende Aussicht geniessen. 

Dagmar Bujack, Pfarrerin

Aarau SBB ab: 7.46 Uhr, Gleis 5
Aarau an: 18.11 Uhr
Billet Aarau-Bettmeralp retour bitte 
selber lösen. Für die Seilbahn sind 
GA und Halbtax gültig.
Für weiter Informationen:
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75 
dagmar.bujack@ref-aarau.ch 

Ausfl ug auf die Bettmeralp

 Musik 

Freitag, 26. August, 20.00 Uhr, Stadtkirche

«Gedicht über die Liebe und das Meer»

Ein Abend mit Orgel, Tanz und Tenor

Bei diesem Konzert zieht sich 
das Thema «Meer» als roter Fa-
den durch das Programm. Im Mit-
telpunkt steht Ernest Chaussons 
Werk «Le poè me de l’amour et de la 
mer».  Ausserdem werden bekann-
te Melodien von Gabriel Fauré  und 
natürlich «La mer» von Charles Tre-
net zu hören sein. Die Kuhn-Orgel 
in der Stadtkirche ermö glicht die 
Wiedergabe vieler subtiler orche-
straler Stimmungen und harmo-
niert sehr gut mit der Tenorstimme 
von Simon Jäger. Die zeitgenössi-
sche Choreographie der Tänzerin 
Mathilde Baal unterstreicht den 
Eindruck der Wellen und der Zu-
stände des Meeres, erzählt von der 
Sehnsucht nach der Vergangenheit, 
dem Bedauern, der Freude und dem 
Sturm.

Aurore Baal, Organistin

 Kirchenpflege 

Die Kirchenpflege hat in ihrer Sitzung 
vom 16. Juni unter anderem folgende 
Themen behandelt:
• Das Grobkonzept zu «City & Kultur» 

wurde gutgeheissen.
• Das Projekt «KonfCast» wurde bewil-

ligt.
• Aufgrund der Kündigungen im Sigris-

ten-Team wurden nächste Schritte 
besprochen.

• Daniel Hess gestaltet ab August wäh-
rend einem Quartal den 5./6. 
Klass-Katechetikunterricht.

• Eva Martin hat aufgrund der Studie 
«Ecoplan» Informationen zum Thema 
Kirchenfinanzen und Mitgliederzah-
len weitergegeben.

• Die Kirchenpflege hat die Wahlvor-
schläge für die Gesamterneuerungs-
wahlen gefasst (siehe Seite 15).

• Sabine Zehnder hat die Kirchenpfle-
ge über die letzte RPK-Sitzung und 
die dort gemachten Vorschläge zum 
Spesenreglement informiert.

Sonntag, 14. August, 11.30 Uhr, Stadtkirche

Orgelrezital

Der polnische Organist Krzysztof 
Bas ist kein Unbekannter in der 
Stadtkirche, schon 2019 konnten 
Sie sein Spiel hören und genies-
sen. Am 14. August kommt er wie-
der zu uns mit einem Solokonzert.
Das Programm ist sehr abwechs-
lungsreich. Unter anderem gibt es 
die Imitation einer Schlacht von 
Pedro de Araujo (17. Jahrhundert), 
das Choralvorspiel von J.S.Bach 
«Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ», 

einen Satz aus der Sonate in c-moll 
von Guilmant und ein Werk über 
ein polnisches Volkslied von Wla-
dyslaw Zelenski (1837-1921). Zum 
Abschluss hören wir ein Werk von 
Petr Eben, das die Prager Avant-
garde-Musik widerspiegelt. Dieses 
Stück beschreibt den Kampf zwi-
schen Gut und Böse mit einer un-
aufhörlichen rhythmischen Bewe-
gung.

Aurore Baal, Organistin

WIR SUCHEN SIE!

Haben Sie Freude an Zahlen und 
Grundkenntnisse in Buchhaltung 
oder Controlling? Können Sie analy-
tisch denken und sind Mitglied der 
Kirchgemeinde? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig. Wir suchen zur 
Verstärkung der Rechnungsprü-
fungskommission (RPK) auf Beginn 
der Amtsperiode 2023 – 2026 wei-
tere Mitglieder.
Ihre Aufgabe: Mitarbeit bei derRevi-
sion der Jahresrechnungen und Kol-
lektenkassen der Kirchgemeinde 
und bei Projektabrechnungen und 
Begutachtung der Voranschläge.
Ihr Zeitaufwand: Aktenstudium und 
Teilnahme an ungefähr drei Sitzun-
gen jährlich.
Neugierig? Dann kontaktieren Sie 
Geschäftsleiterin Maya Künzle, 
Tel. 062 836 60 72, 
maya.kuenzle@ref-aarau.ch

MITFAHRGELEGENHEIT

Zum traditionellen Waldgottes-
dienst beim Gönhard-Waldhaus am 
21. August (siehe Seite 16) gibt es 
dieses Jahr einen Transportdienst. 
Der Kleinbus fährt ab Telli-Egge 
10.15 Uhr, ab Golatti 10.20 Uhr, ab 
Senevita Gais 10.25 Uhr, ab Herose 
und Bullingerhauś  10.30 Uhr und 
bringt Sie um etwa 13.15 Uhr auch 
wieder zurück. Für weitere Informa-
tionen: Michael Wiesmann, 
Tel. 076 398 56 27, 
michael.wiesmann@ref-aarau.ch

Entspannung zum Hören

Haben Sie schon Ihr Timeout in 
einem der zwölf Liegestühle in 
unserem Kirchenschiff  gehabt? 
Wenn nicht, sollten Sie das unbe-
dingt nachholen. Gerade an heis-
sen Tagen ist es eine  Wohltat, sich 
einfach mal abzulegen, an die De-
cke zu schauen und vor sich hin zu 
träumen. Oder einen der Podcasts 
zu hören, die wir zu jedem der Bi-
belverse auf den Liegestühlen auf-
genommen haben.

Das Gute: Für diese Podcasts 
müssen Sie, anders als bei den Lie-
gestühlen, nicht in der Kirche sein. 
Die stehen nämlich auch auf un-
serer Webseite bereit, die Adresse 
fi nden Sie links. Oder Sie scannen 
einfach den QR-Code darüber. Ein 
entspanntes Hören wünscht

Marianne Weymann, Redaktorin

www.ref-aarau.ch/erwachsene/
schattendeck

WIR TRAUERN

Kurz vor Redaktionsschluss erreich-
te uns die Nachricht, dass Gabi 
Wartmann am 8. Juli im 55. Lebens-
jahr verstorben ist. Gabi Wartmann 
war von 2008 bis 2014 Pfarrerin 
unserer Kirchgemeinde. Wir spre-
chen allen Hinterbliebenen unser 
tief empfundenes Mitgefühl aus. Ein 
ausführlicher Nachruf erfolgt in der 
nächsten Nummer.

Die Kapelle Maria zum Schnee auf der Bettmeralp                                         Foto: Fotocommunity
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 Wie stelle ich mir Gott vor?

Gott kann man nicht sehen. Aber wer probiert nicht, sich Gott vorzustellen? 
In diesem Jahr finden Sie dazu jeden Monat eine Zeichnung von Kindern aus 
dem Primarschulunterricht.

Bild: Aaron, 10 Jahre alt  

 Rückblick

Samstag, 2. bis Samstag, 9. Juli

Handwerker auf dem Hasliberg
In der ersten Juliwoche verbrachten zehn jugendliche Flüchtlinge und acht Schweizer:innen zwischen 10 und 61 Jah-
ren eine Woche im CVJM-Zentrum auf dem Hasliberg. Auf dem Programm: Arbeit, Gemeinschaft und Spass. 

Termine
Die Kirchenpflege der Kirchgemeinde 
Aarau gibt gemäss § 20 Reglement 
über Wahlen und Abstimmungen 
(RWA, SRLA 211.300) den Termin für 
die Gesamterneuerungswahlen für die 
Amtsperiode 2023 – 2026 bekannt:
Der 1. Wahlgang findet am 25. Sep-
tember 2022 statt.
Sofern ein 2. Wahlgang nötig ist, fin-
det dieser am 27. November 2022 
statt.

Die nachfolgend aufgeführten Kandi-
datinnen und Kandidaten stellen sich 
für die Wahl zur Verfügung:

Als Mitglieder der Kirchenpflege  
(6 Sitze)
• Gantner Frank, 1959, von Aarau AG 

und Grabs SG, Kasinostrasse 33 
(bisher)

• Schärer Margrit, 1956, von Möri-
ken-Wildegg AG und Aarau AG, Sen-
gelbachweg 32 (bisher)

• Martin Eva, 1956, von Teufenthal AG, 
Aarestrasse 34 (bisher)

• Knechtli Sandrine, 1977, von Ober-
kulm AG, Herzogstrasse 9 (neu)

• Bertschi Urs, 1959, von Suhr AG, Ler-
chenweg 6 (neu)

• Denzler Stefan, 1967, von Winterthur 
ZH und Uster ZH, Saxerstrasse 11 
(neu)

Als Präsident der Kirchenpflege
Gantner Frank, 1959, von Aarau AG 

und Grabs SG, Kasinostrasse 33  
(bisher)

Als Mitglieder der Synode (4 Sitze)
• Bujack Dagmar, 1962, deutsche 

Staatsangehörige, Augustin-Kel-
ler-Strasse 3 (bisher)

• Wigger-Werner Claudia, 1964, von 
Rothenburg LU und Aarau AG, Rössli-
gutstrasse 8 (bisher)

• Zehnder Sabine, 1976, von Baden AG 
und Birmenstorf AG, Aarestrasse 48 
(bisher)

• Knechtli Sandrine, 1977, von Muhen 
AG, Herzogstrasse 9 (bisher)

Der Kirchenpflege können freie Wahl-
vorschläge eingereicht werden. Die 
Anmeldungen müssen folgende An-
gaben enthalten: Familienname, Vor-
name, Geburtsjahr, Heimatort, Adres-
se. Sie sind von 10 Stimmberechtigten 
zu unterzeichnen und müssen bis 
zum 37. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 
19. August 2022) bis spätestens 12.00 
Uhr bei der Kirchenpflege eintreffen.

Wahlvorschläge der Kirchenpflege für 
die ordinierten Dienste
Die Kirchenpflege gibt gemäss § 73 
Abs. 1 Kirchenordnung (KO, SRLA 
151.100) der Kirchgemeinde Aarau fol-
gende Wahlvorschläge bekannt:

Als Pfarrpersonen
• Bujack Dagmar, 1962, deutsche 

Staatsangehörige, Augustin-Kel-

ler-Strasse 3 (Wiederwahl,  
90 %-Pfarrstelle)

• Hess Daniel, 1971, von Wald ZH, 
Parkweg 4 (Wiederwahl,  
80 %-Pfarrstelle)

• Urech Saskia, 1984, von Seon AG,  
Kyburgerstrasse 14 (Wiederwahl,  
50 %-Pfarrstelle)

• Wiesmann Michael, 1981, von Buchs 
ZH und Neunforn TG, Augustin- 
Keller-Strasse 1 (Wiederwahl  
100 %-Pfarrstelle)

Als Sozialdiakon
Bianchi Reto, 1965, von Zürich ZH, 
Brummelstrasse 53, Buchs AG (Wie-
derwahl, 70 %-Sozialdiakoniestelle)

Bis spätestens fünf Wochen vor der 
Wahl (21. August 2022) können der 
Kirchenpflege freie Wahlvorschläge 
schriftlich eingereicht werden. Diese 
müssen von mindestens 5 % der 
Stimmberechtigten, in jedem Fall aber 
von mindestens 20 Stimmberechtig-
ten, unterzeichnet und von einer  
Zustimmungserklärung der oder des 
Vorzuschlagenden sowie den Aus-
weisen über die Wahlfähigkeit beglei-
tet sein (§ 73 Abs. 3 KO).

Bei Unklarheiten oder Fragen zum Ab-
lauf der Wahlen erteilt Ihnen Ge-
schäftsleiterin Maya Künzle gerne 
Auskunft: Tel. 062 836 60 72, 
maya.kuenzle@ref-aarau.ch.

GESAMTERNEUERUNGSWAHLEN 2023 – 2026 

 Solidarität

Anlaufstelle für Geflüchtete:  
Für die meisten Fragen findet sich eine Antwort

«Wo kann ich mein Auto parkie-
ren?», «Wie melde ich mein Kind 
für den Kindergarten an?», «Ich  
habe Zahnweh! » – diese Alltags-
anliegen für Einheimische können 
aus der Ukraine Geflüchteten eini-
ges Kopfzerbrechen bereiten. Des-
halb führt die Geschäftsstelle HEKS 
Aargau/Solothurn seit Anfang Mai 
im Auftrag der Stadt Aarau und mit 
Unterstützung der reformierten 
Kirchgemeinde Aarau eine «An-
laufstelle für Erstfragen und Triage 
im Herosé». 

Drei Ukrainisch oder Russisch 
sprechende Frauen teilen sich eine 
neu geschaffene 50-Prozent-Stelle. 
Sie beantworten Fragen, unterstüt-
zen beim Ausfüllen eines Gesuchs 
für die Stadt Aarau oder überbrin-
gen die Einladung zum ersten Tref-
fen mit dem Case Management In-
tegration Kanton Aargau. Daneben 
machen die Mitarbeiterinnen auch 
auf bestehende Angebote von an-
deren Anbietenden im Flüchtlings-
bereich aufmerksam. Es besteht die 
Möglichkeit, wichtige Dokumente 
zu kopieren oder auch einfach im 
Gemeinschaftsraum einen Kaffee 
zu trinken und sich auszutauschen.

Für die meisten Fragen findet 
sich so eine Antwort. Und für vie-
le kompliziertere Anliegen gibt es 
eine Fachstelle. Die Herausforde-
rung besteht darin, das passende 

Angebot der Regelstruktur zu ken-
nen. Heks hat diese in einer Daten-
bank erfasst und sie mit anderen 
Anbietern geteilt – unter anderem 
der reformierten Kirchgemeinde 
Aarau. Zudem ist auf Initiative der 
Kirchgemeinde ein runder Tisch 
zum Thema Ukraine-Geflüchtete 
mit Kirchen, Stadt und interessier-
ten Hilfswerken entstanden, um Er-
fahrungen auszutauschen und Res-
sourcen zu vernetzen.

Jeden Montag gibt es zudem eine 
regelmässige «Kaffee-Pause». Hier 
trifft sich, wer seine Deutschkom-
petenzen trainieren und zusätzli-
che Informationen über den Alltag 
in der Schweiz möchte. In einem 
Basis-Deutschkurs lernen die Ge-
flüchteten in zehn Stunden Stan-
dardsätze, die einen ersten Kontakt 
ermöglichen. 

Wir danken allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern ganz 
herzlich für ihre Hilfe! Aber es gibt 
immer noch viel zu tun. Deshalb ist 
jede Spende willkommen.

Regula Rickenbacher
Programmleiterin HEKS Visite und 

Projektentwicklerin AG/SO

Konto: CH37 0900 0000 5000 0974 5 
Vermerk:  
Anlaufstelle für UkrainerInnen

Nach getaner Arbeit tut das Bad doppelt gut                                                                                                                                                    Fotos:zVg
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 Amtswochen 

 Adressen

2. – 5. AUGUST
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75

8. – 12. AUGUST
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74  

15. – 19. AUGUST
Pfr. Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27

22.  – 26. AUGUST
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 
 
29. AUGUST  – 2. SEPTEMBER
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75 
 

 Gruppen und offene Angebote 

AARAUER MITTAGSTISCH 

Do 4. Aug. 
12.00 Uhr 

Haus zur Zinne 
Anm. 079 254 38 76

Do 11. Aug. 
12.00 Uhr 

Restaurant Telli-Egge
Anm.  062 822 63 28 
oder 078 672 13 55

Do 18. Aug.  
12.00 Uhr

Kath. Pfarrhaus 
Anm. 062 832 42 00

Mi 24. Aug.  
12.00 Uhr

Restaurant Gais
(Senevita Gais)
Anm.  079 584 71 99

SEKRETARIAT
Maya Künzle, Emilie Züger,  
Simone Andres
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
Tel. 062 836 60 70
sekretariat@ref-aarau.ch 
Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr
Nachmittags mit Voranmeldung 

PFARRAMT

PFARRKREIS NORD
Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77 
Bullingerhaus, Jurastrasse 13 
saskia.urech@ref-aarau.ch
 
PFARRKREIS WEST
Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74  
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
daniel.hess@ref-aarau.ch

PFARRKREIS OST
Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27 
Augustin-Keller-Strasse 1 
michael.wiesmann@ref-aarau.ch

PFARRKREIS SÜD
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
dagmar.bujack@ref-aarau.ch 

SOZIALDIAKONISCHE DIENSTE
Melanie Moor, Tel. 062 836 60 83
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
melanie.moor@ref-aarau.ch

Cilia Zeltner, Tel. 062 836 60 81 
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
cilia.zeltner@ref-aarau.ch 

JUGENDARBEIT
Reto Bianchi, Tel. 062 836 60 82
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
reto.bianchi@ref-aarau.ch

WEITERE DIENSTE

HAUSWARTDIENST
Samuel Negasi, Tel. 062 836 60 76 
samuel.negasi@ref-aarau.ch

SIGRISTENDIENST
Ari Ferguson, Tel. 076 396 04 29 
ari.ferguson@ref-aarau.ch
Thomas Waldmeier, Tel. 077 465 02 45 
thomas.waldmeier@ref-aarau.ch
Lorena Hämmerle, Tel. 078 21363 
lorena.haemmerle@ref-aarau.ch
Elliot Schick 
elliot.schick@ref-aarau.ch

ORGELDIENST
Aurore Baal, Tel. 078 741 83 98 
aurore.baal@ref-aarau.ch 
Elisabeth Waldmeier, Tel. 062 825 10 95
Johannes Fankhauser, Tel. 061 721 13 56

KANTOREI
Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55 
dieter.wagner@ref-aarau.ch

UNTERRICHT
Andrea Weilenmann,  Tel. 076 588 36 69 
andrea.weilenmann@ref-aarau.ch, 
Reto Bianchi (Kontakt s. o.) 

HEROSÉ

Do 4. Aug. 
10.00 Uhr

Myroslava Rap

Do 11. Aug. 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch 

Do 18. Aug. 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack

GOLATTI 

Mi 3. Aug. 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack

Mi 10. Aug. 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch 

Mi 17. Aug. 
10.00 Uhr

Michael Wiesmann

Mi 31. Aug. 
10.00 Uhr

Bernadette Lütolf

SENEVITA GAIS

Fr 12. Aug. 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf 

Fr 26. Aug. 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf

Gottesdienste in den Heimen

HEIMGARTEN

Mi 3. Aug. 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack

Mi 24. Aug. 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack
Kantonsspital

So14. Aug. 
10.15 Uhr

Gottesdienst
Bullingerhaus

So 21. Aug. 
11.00 Uhr

Gottesdienst
Zwinglihaus

LINDENFELD

Fr 12. Aug. 
10.00 Uhr

Steffen Gröhl
mit Abendmahl 

Fr 19. Aug. 
10.00 Uhr

Steffen Gröhl

Fr 26. Aug. 
14.30 Uhr

Stefan Hertrampf

So 7. Aug. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst
Volker Eschmann

So 14. Aug. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst
Karin Tschanz
mit Abendmahl 

So 21. Aug. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst
Volker Eschmann

So 28. Aug. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst
Liliane Blank
mit Abendmahl 

Fr 5. Aug.
20.00 Uhr

Frische Klänge auf dem Schattendeck
Entspannte Atmosphäre, Liegestühle in der kühlen Kirche 
und frische Klänge von  Gianni Panini
(bring your own drinks)

So 7. Aug.
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfrn. Saskia Urech
über Markus 5,21-34: «Vom geheilt Werden»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: PeCa (Zentrum für verlassene Kinder in Rumänien)
Kirchenkaffee

Mi 10. Aug.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

Fr 12. Aug.
20.00 Uhr

Frische Klänge auf dem Schattendeck
Entspannte Atmosphäre, Liegestühle in der kühlen Kirche 
und frische Klänge von  Nick in Time und Geil Dave
(bring your own drinks)

Sa 13. Aug.
10.00 Uhr

Chinderchile
Fiire: Esther hilft ihrem Volk 
Kolibri: Die Heilung am Teich Betesda

So 14. Aug.
10.00 Uhr

Gottesdienst
Predigt von Pfr. Daniel Hess  
über Matthäus 25, 14-30: «Kopf oder Zahl?»
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Mission 21
Kirchenkaffee

So 14. Aug.
11.30 Uhr

Orgelrezital
Siehe Seite 14

So 14. Aug.
19.00 Uhr

Taizéfeier
Eine Abendfeier mit Taizéliedern, Lesungen aus der Bibel in 
verschiedenen Sprachen, Gebeten und Stille 

Mi 17. Aug.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

So 21. Aug.
11.00 Uhr

Waldhüttengottesdienst Waldhaus Gönhard
Gestaltung: Pfr. Michael Wiesmann
Musik: Stadtmusik Aarau
Mit Taufe von Anouk Bielser
Kollekte: Heimgarten Aarau
Anschliessend Apero und Möglichkeit  
zum gemeinsamen Bräteln
Kein Gottesdienst in der Stadtkirche 

Mi 24. Aug.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

Fr 26. Aug.
20.00 Uhr

Konzert «Gedicht über die Liebe und das Meer»
Siehe Seite 14

So 28. Aug.
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfrn. Dagmar Bujack
über Matthäus 5, 17-20: «Gesegnete Regeln»
Mit Taufe von Alma und Jakob Anton Preisig
An der Orgel: Johannes Fankhauser
Kollekte: Heks, Kambodscha Landesprogramm
Kirchenkaffee

Mi 31. Aug.
12.00 Uhr

Stille über Mittag
Sich eine halbe Stunde Zeit nehmen für Stille und Besinnung

WALTHERSBURG

Fr 19. Aug. 
17.15 Uhr

Myroslava Rap

Fr 19. Aug. 
19.00 Uhr

Gottesdienst im GZ
mit Burghard Förster
Musik: Elisabeth  
Waldmeier (Klavier), 
Thomas Waldmeier 
(Geige)
 Kirchenkaffee

Telli

Kinder und Jugendliche

SOMMERFERIENENDFEST
Samstag, 6. Aug. 
16.00 – 23.00 Uhr, Zwinglihaus

SINGE MIT DE CHLIINE
Dienstag, 9., 16., 23. und 30. Aug. 
9.30 und 10.00  Uhr, Haus zur Zinne 
Donnerstag,  11., 18.  und 25. Aug. 
9.30 und 10.00 Uhr, Haus zur Zinne 

VOICES – KINDER- UND 
JUGENDCHOR AARAU
Dienstag, 9., 16., 23. und 30. Aug. 
Beginners: 16.15 – 16.40 Uhr 
Kids: 16.45 – 17.20 Uhr
Teens: 17.10 – 17.45 Uhr
Pfarreisaal der Kirche  
Peter und Paul

ROUNDABOUT 
Kids (8 – 12 Jahre):  
Mittwoch, 10., 17., 24. und 31. Aug.  
15.30 – 16.45 Uhr, Jugendraum Zinne
Youth (12 – 20 Jahre): 
Montag, 8., 15., 22.  und 29. Aug.
19.00 – 20.30 Uhr, Flösserstrasse 7

KIDS BAND BAND’ITS
Freitag, 12. und 19. Aug.
16.30 Uhr, Bandraum Zinne

GIRLS NIGHT
Samstag, 13. Aug.
17.00 Uhr, Haus zur Zinne

BOYS NIGHT
Samstag, 20. Aug.
17.00 Uhr, Haus zur Zinne

Erwachsene

OFFENE ZINNE
Dienstag, 9., 16., 23. und 30. Aug. 
14.30 Uhr, Haus zur Zinne 

FLICK-KAFFI
Dienstag, 23. Aug.
14.00 Uhr, Haus zur Zinne 

GEMEINSAM STATT EINSAM
Donnerstag, 25. Aug.
7.46 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 5

AM SUNNTIG NID ELEI
Sonntag, 28. Aug.
8.50 Uhr, Bahnhof SBB

KANTOREI
Probeplan und Informationen 
auf www.kantorei-aarau.ch


